
VERANSTALTUNGSORT

Recht haben und Recht bekommen: 

Die Umsetzung der SGB –  

Regelungen in der Praxis

 
 
 
 
 

Stiftung des Landes                      

Brandenburg  

Hilfe für Familien 

           in Not 

Familienpolitik ist eine der tragenden Säulen einer 
Gesellschaft 

Familien mit Kindern bilden die Grundlage für eine lang-
fristig stabile Entwicklung des gesellschaftlichen Miteinan-
ders. Sie sind Grundpfeiler einer freien und solidarischen 
Gesellschaft. Kinder bedeuten Zukunft. Die Familie gehört 
daher in den Mittelpunkt der Politik.

Die politischen Signale, die derzeit an die Familien 
gesendet werden, spiegeln allerdings diese Erkenntnis 
nicht wider. Trotz der nach wie vor vorhandenen Unterstüt-
zungsleistungen ist das Armutsrisiko auch und gerade für 
Familien in unserem Land offenkundig. Die Streichung des 
Elterngeldes im SGB II, die Nichtanhebung des Kindere-
gelsatzes und eine stattdessen komplizierte Gewährung 
von Sachleistungen in Form eines Bildungspakets macht die 
Situation für Mütter, Väter und Kinder nicht einfacher.

Familien haben jedoch einen Anspruch auf umfassende 
staatliche und gesellschaftliche Hilfen. Diese Hilfen im 
Einzelfall und unter den sozialrechtlichen Neuerungen 
auch tatsächlich zu erhalten, dazu wollen wir mit diesem 
Fachtag beitragen.

Wir möchten Sie herzlich einladen, am 13. September da-
bei zu sein, um die aktuellen sozialrechtlichen Informatio-
nen zu erhalten und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Thomas Brozat
Präsident DRK Brandenburg

Bettina Ludwig
Landesvorsitzende pro familia Brandenburg

Dr. Margrit Spielmann
Vorsitzende AWO Brandenburg

GRUßWORT KONTAKT

AWO Landesverband Brandenburg e.V.
Kurfürstenstraße 31
14467 Potsdam

Telefon: 	 0331 / 971 62 60
Fax: 	 0331 / 971 62 65
E-Mail: 	 fachtag@awo-brandenburg.de

Arcona Hotel am Havelufer
Zeppelinstraße 126 
14471 Potsdam 
0331 - 9815 - 0
http://potsdam.arcona.de/

Der Veranstaltungsort ist
barrierefrei für 
Mobilitätseingeschränkte.

Eine genaue Wegbeschreibung 
finden Sie unter  
http://potsdam.arcona.de/

FACHTAGUNG

Prof. Dr. Karin Weiss
Stiftungsratsvorsitzende

BHF Potsdam
Charlottenhof

Potsdam HBF S-BHF Babelsberg
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Allgemeine Informationen

Kontaktinformationen

Der AWO Landesverband Brandenburg e.V., pro familia 
Brandenburg e.V. und der DRK Landesverband Branden-
burg e.V. veranstalten gemeinsam mit der Stiftung „Hilfe für 
Familien in Not – Stiftung des Landes Brandenburg“ einen 
Fachtag zum Thema:

„Recht haben und Recht bekommen – die 
Umsetzung der SGB – Regelungen in der 
Praxis“
Mit dem Fachtag möchten wir über die umfassenden 
Änderungen, die sich im vergangenen Jahr im Sozialrecht 
ergeben haben, informieren. 

Die Neugestaltung der Regelsätze im SGB II, die Einführung 
eines Bildungspakets für Kinder, die Anrechnung des Eltern-
geldes im SGB II und weitere Gesetzesänderungen werden 
mit Blick auf Familien, Schwangere und Kinder behandelt. 
Die Sozialrechtsexpertin Birgit Scheibe gibt Praxistipps, wie 
Sie im Dickicht der veränderten Anspruchsgrundlagen nicht 
nur Recht haben, sondern auch Recht bekommen.

Und wie im vergangenen Jahr soll auch dieser Fachtag wie-
der die Vernetzung und Kooperation der Beratungsstellen, 
Ämter und der Landesstiftung voran bringen, um bedarfs-
gerecht und ganzheitlich auf die Unterstützungsbedarfe der 
Familien und Kinder reagieren zu können.

Gerade in diesem Kontext nimmt die Stiftung „Hilfe für 
Familien in Not – Stiftung des Landes Brandenburg“ als er-
gänzendes und nachrangiges Hilfeangebot eine besondere 
Rolle ein.

Referenten

Die Sozialrechtsexpertin Birgit Scheibe wird über die sozial-
rechtlichen Ansprüche von Familien auf der Grundlage der 
neuen Rechtsprechungen vortragen.

09:30 Uhr

09.40 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

 
 
11:15 Uhr

11:30 Uhr

12:45 Uhr

13:30 Uhr

14:30 Uhr 

14:45 Uhr

15:45 Uhr

Eröffnung des Fachtages
Prof. Dr. Karin Weiss
(Stiftungsratsvorsitzende „Hilfe für Familien in Not – Stiftung
des Landes Brandenburg“)

Grußworte
Günter Baaske (angefragt) 
(Minister für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie Brandenburg)
Monika Paulat
(Präsidentin des Landessozialgerichts Berlin-Brandenburg)

Anmerkungen zu den Verhandlungen über die 
Neureglungen im SGB II
Hubertus Heil
(MdB, stellv. Fraktionsvorsitzender der SPD Bundestagsfraktion) 

Podium: Auswirkungen der Neuregelungen im SGB II 	
Günter Baaske (angefragt), Hubertus Heil, Prof. Dr. Karin Weiss, 
Vertreter des Sozialgerichts Berlin-Brandenburg (angefragt)

Kaffeepause

Ansprüche von Schwangeren und Familien im 
SGB II
Birgit Scheibe 
(Sozialrechtsexpertin)

Mittagsbuffet 

Teil II: Ansprüche von Schwangeren und Familien 
im SGB II

Stehkaffee

Teil III: Ansprüche von Schwangeren und Familien 
im SGB II

Schlusswort

ZUM INHALT ABLAUF ANMELDEFORMULAR

Name

Firma / Institution

Adresse

Telefon

E-Mail

Vorname

Recht haben und Recht bekommen –  

die Umsetzung der SGB – Regelungen  

in der Praxis

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung per Fax an:

0331 / 971 62 65

oder per E-Mail an:

fachtag@awo-brandenburg.de

Die Teilnahmegebühr beträgt 40,00 € (inklusive  
Mittagessen) und ist vor Ort zu entrichten.

Folgende Personen melde ich an:


